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IN MEMORIAM

Honnelore Frey,  1922 in  Aochen geboren,
lebte von ßZO bis 1942 in Düieldorf 

'

und bis zu ihrem Tode im Februor 2005
in Hülsenbusch bei  Gummersbqch.

Üb.r .rpressive, bi ldhouerische Arbeiten in
Holz und Ton fqnd s ie zur  Molere i ,  in  der  s ie

eine beochtl iche Polette von Techniken
beherrschte, die von Bleist i f tzeichnungen,

Poste l len.  Aouorel len über  L i thooroohien und
Roi ie tung en zu ö lb i ldern Tuhi ' ren.

In den le tz ten Johren hot  s ie  s ich dorüber
hinous mit Obiektkösten beschaft igt,  deren

Dreid imensiono l i töt einereits oüf 
'd"n

Ursprung ihrer Werke verweisen, ondererseits
eiÄe ko"ntinuierl iche Weiterentwicklung ihres

unverwechselboren Sti ls bedeuten.

In über  50 Aussle l lungen nomhof ter  Goler ien,
Kunstverein" ,nä Museen wurden

Honnelore Frevs Werke vorqestel l t .
Arbeiten der Künstlerin beflndän sich in

Sommlungen des In-  und Auslondes.

HANNELORE FREY

ZUR VERNISSAGE
AM SONNTAG, DEM 24. APRIL 2005,. |5.00 

uHR,
WÜnoT ICH MICH FREUEN

SIE UND IHRE FREUNDE
EMPFANGEN ZU DÜRFEN.

FRANZ BODO GERONO
DIREKTOR KUNSTKABINETT HESPERT
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